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Starke Verbraucherreche  

� Einführung einer Musterfeststellungsklage.  
Damit Verbraucher künftig schneller und leichter zu ihrem Recht kommen. 

� Erweiterung des Verbandsklagerechts und Ausbau der Marktwächter. 
Damit die wichtige Arbeit der Verbraucherschutzorganisationen gestärkt wird. 

 

Nachhaltige Produkte 

� Reparatur- und Updatefähigkeit von Produkten verbessern. 

Damit umweltfreundliches Leben leichter wird – und günstiger. 

� Verbindliche Prüfkriterien für Nachhaltigkeitssiegel. 
Damit Schluss ist mit dem Siegeldschungel und den irreführenden Versprechen.   

 

Verbraucherschutz in der Digitalen Welt 

� Deutschland soll zum führenden Standort für Datenschutz werden. 
Damit alle Verbraucher Kontrolle über die Verwendung ihrer Daten haben. 

� Keine Diskriminierung im Netz infolge von Profilbildungen. 
Damit in Onlineshops und auf Bewertungsportalen alle gleich behandelt werden.  

� Recht auf anonymes bargeldloses Bezahlen. 
Damit online möglich ist, was auch in der analogen Welt geht. 

 

Bezahlbare Mieten 

� Mietpreisbremse verschärfen. 

Damit Wohnen für alle bezahlbar bleibt. 

� Mieterhöhungen nach einer Wohnungsmodernisierung begrenzen. 
Damit Modernisierungskosten gerecht verteilt werden. 
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Gesunde Ernährung 

� Verpflichtende Verpflegungsstandards für Schulen und Kitas. 
Damit alle Kinder und Jugendlichen Zugang zu gesundem und leckerem Essen haben. 

� Gesündere Lebensmittel mit weniger Zucker, Fett, Salz. 
Damit eine ausgewogene Ernährung leichter fällt.    

� Einführung der Nährwertampel. 
Damit auf den ersten Blick klar ist, wieviel Zucker, Fett und Salz im Lebensmittel steckt. 

� Herkunftskennzeichnung. 
Damit Verbraucher wissen, wo ihre Lebensmittel herkommen. 

� Staatliches Tierschutzlabel. 
Damit Verbraucher Produkte aus tiergerechter Haltung erkennen können. 

 

Sichere Lebensmittel 

� Lebensmittelkontrolle verbessern, Behörden vernetzen. 
Damit Lebensmittelskandale verhindert werden können. 

� Überwachungsergebnisse veröffentlichen. 
Damit Verbraucher wissen, wie ihre Fleischerei, ihr Imbiss oder Supermarkt bei der 

Kontrolle abgeschnitten haben. 

 

Keine Gentechnik auf dem Acker und auf den Tellern 
 

Lebensmittelverschwendung eindämmen 

 

 

 

Wir stärken die Rechte von Verbraucherinnen und Verbrauchern 
und schaffen einen besseren Schutz und mehr Transparenz. Unser 
Ziel: verbraucherfreundliche Märkte, auf denen sichere, 
nachhaltige Produkte aus guter Arbeit angeboten werden. 


